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Marok-Wachter, Graziella
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Regierungsrätin. *4.5.1965 Mauren, Liechtensteinerin (von Mauren) und Österreicherin, wohnhaft in
Schaan. Tochter des Architekten Franz Marok und der Edith, geb. Büche. ∞ 2.5.1997 Rudolf Wachter
(*7.8.1959), Zahntechniker, zwei Kinder.

Primarschule in Mauren, Realschule in Eschen, 1980–1985 Liechtensteinisches Gymnasium in Vaduz,
1986–1991 Studium der Rechtswissenschaften an der Universität Zürich (lic. iur.), 1994 Promotion (Dr.
iur.), 1996 liechtensteinische Rechtsanwaltszulassung.

Marok-Wachter war 1991–1992 Assistentin für Rechtsgeschichte und Privatrechtsvergleichung an der
Universität Zürich. 1993 absolvierte sie ein Praktikum beim Liechtensteinischen Landgericht in Vaduz
und war 1994–2003 Konzipientin/Partnerin der Advocatur Sprenger & Partner in Triesen sowie
2003–2005 geschäftsführende Direktorin bei der Senat AG in Vaduz. 2003–2007 führte sie ein eigenes
Advokaturbüro in Vaduz. 2007–2011 war sie Leiterin Group Legal und 2011–2016 Leiterin Group Legal &
Compliance bei der Liechtensteinischen Landesbank AG in Vaduz, 2016–2017 Mitarbeiterin der
Administral Anstalt in Triesen und 2017–2018 Leiterin Group Legal, Compliance & Tax bei der VP Bank
AG in Vaduz. 2018–2021 leitete sie das liechtensteinische Amt für Justiz.

1999–2007 war Marok-Wachter zudem Mitglied des Verwaltungsrates der Liechtensteinischen Post AG,
2000–2007 Ersatzrichterin am Staatsgerichtshof des Fürstentums Liechtenstein und 2015–2018 Mitglied
des Universitätsrates der Universität Liechtenstein.

2021–2025 gehörte Marok-Wachter der liechtensteinischen Regierung an, mit Zuständigkeit für das
Ministerium für Infrastruktur und Justiz. Sie war in dieser Zeit auch Mitglied des Parteipräsidiums der
Vaterländischen Union (VU). Zentrale Themen ihrer Regierungsarbeit bildeten im Bereich Infrastruktur
und Verkehr unter anderem die zukünftige Gestaltung der liechtensteinischen Mobilitätspolitik, der
Neubau des Schulzentrums Unterland II in Ruggell sowie die geplante Umnutzung des ehemaligen Post-
und Verwaltungsgebäudes in Vaduz zur Liechtensteinischen Landesbibliothek. Im Geschäftsbereich
Justiz wurde während Marok-Wachters Amtszeit eine umfassende Reform des liechtensteinischen
Justizwesens (→ Gerichtswesen) beschlossen. 2025 erfolgte mit der sogenannten Öffnung der «Ehe für
alle» ein bedeutender Schritt in der Gleichstellungspolitik.
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Werkauswahl

Graziella Marok: Die privatrechtliche liechtensteinische Anstalt unter besonderer Berücksichtigung
der Gründerrechte, Dissertation Universität Zürich, Zürich 1994 (= Schweizer Schriften zum
Bankrecht, Bd. 22).

Archive

Archiv des Historischen Lexikons des Fürstentums Liechtenstein online (AeHLFL).

Quellen

Landtag, Regierung und Gerichte. Bericht des Landtages, Rechenschaftsbericht der Regierung an den
Hohen Landtag, Berichte der Gerichte, Landesrechnung, 2021–2024, hg. von der Regierung des
Fürstentums Liechtenstein, Vaduz 2022–2025.

Normdaten

GND: 172794714

Zitierweise

Redaktion, «Marok-Wachter, Graziella», Stand: 9.9.2025, in: Historisches Lexikon des Fürstentums Liechtenstein online
(eHLFL), URL: https://historisches-lexikon.li/Marok-Wachter,_Graziella, abgerufen am 7.8.2026.

Abgerufen von „https://historisches-lexikon.li/index.php?title=Marok-Wachter,_Graziella&oldid=31283“
 

https://www.eliechtensteinensia.li/viewer/toc/000503196/
https://www.eliechtensteinensia.li/viewer/toc/000503196/
https://d-nb.info/gnd/172794714
https://historisches-lexikon.li/Marok-Wachter,_Graziella
https://historisches-lexikon.li/index.php?title=Marok-Wachter,_Graziella&oldid=31283
https://historisches-lexikon.li/Marok-Wachter,_Graziella

